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§ 1 - GRÜNDUNGSJAHR, NAME UND SITZ  

Die Gemeinde wurde im Jahr: 15.05.2005 gegründet. 
(1) Sie führt den Namen „DİTİB-Türkisch İslamische Gemeinde zu Bad Zwischenahn e.V.” 

Im nachfolgenden wird die Gemeinde kurz „Gemeinde" und der Dachverband, als Verein 
eingetragen beim Amtsgericht Köln unter VR-8932, die Türkisch Islamische Union der Anstalt 
für Religion e.V., als „Union" bezeichnet. 

(2) Die Gemeinde hat ihren Sitz in 26160 Bad Zwischenahn Tätigkeitsbezirk der Gemeinde ist die 
Stadt/Gemeinde Bad Zwischenahn. 

(3) Die Gemeinde ist ein Zweigverein der Union. 
(4) Die Gemeinde hat die Rechtsform eines rechtsfähigen Vereins. Sie hat ihre Rechtsfähigkeit 

erlangt durch Eintragung in das Vereinsregister beim Amtsgericht 
Westerstede unter der Vereinsregisternummer ______ 

 
§ 2 - ZWECK DER GEMEINDE 

(1) Zweck   der   Gemeinde  ist   die   Förderung  der  Religion,  Erziehung  und  Bildung,  der 
Jugendfürsorge, der Mildtätigkeit, der Völkerverständigung sowie der Kultur. 

(2) Die Gemeinde kann im Rahmen des § 58 Nr. 2 AO dem als steuerbegünstigt anerkannten 
UNION Mittel zuwenden. 
 

§ 3 - TÄTIGKEITEN ZUR ERREICHUNG DES GEMEINDEZWECKES 
Die Gemeinde darf zur Erreichung des Gemeindezwecks: 
a) die   in   Bad Zwischenahn und Umgebung  lebenden  türkischen  Muslimen  und  Muslime  

anderer Nationalitäten in allen Fragen der Religion beraten, sie in religiösen, sozialen und 
kulturellen Angelegenheiten aufklären, erziehen und lenken; 

b) zur  Erreichung  der  religiösen,  sozialen  und  kulturellen  Betreuung  und  des  geistigen  und 
körperlichen Wohlbefindens Moscheen bzw. Gebets- und Gemeindehäuser errichten, ausstatten und 
unterhalten, vorhandene Möglichkeiten erweitern bzw. aufrechterhalten; Gottesdienste abhalten; 

c) die  Religionsausübung  der  türkischen  Muslime  und  Muslime  anderer  Nationalitäten  in 
Bad Zwischenahn und Umgebung  unterstützen; in Zusammenarbeit mit türkischen und 
deutschen Behörden Geistliche (Seelsorger /  Vorbeter) einstellen und/oder diese in die 
Vereinsarbeit integrieren; 

d)  sportliche, soziale, kulturelle und kunst Veranstaltungen in Form von wettbewerben 
durchführen, Mannschaftssportarten betreiben und die Mitgliedschaft in den entsprechenden 
steuerbegünstigten Sportbünden beantragen. Insbesondere soll der Jugendsport gefördert 
werden. 

e) die Jugendlichen über Fragen der Sucht, insbesondere Drogensucht, beraten und aufklären, 
entsprechende Maßnahmen oder Einrichtungen errichten und unterhalten, mit anderen 
staatlichen oder privaten Organisationen zusammenarbeiten, die derartige Arbeit und 
Bemühungen unterstützen; 

f) im Zusammenarbeit mit deutschen und türkischen Schul- und Kultusbehörden die Erziehung 
der Kinder, insbesondere die religiöse Erziehung, organisieren, an Problemlösungen mitwirken, 
im Rahmen der geltenden Gesetze Schul- und Bildungseinrichtungen errichten und unterhalten; 
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g)  Mittel im Rahmen des § 58 Nr. 2 AO zur Förderung der Bildungs- und Stipendiumsangebote 

sowie der Doktorantenförderung der UNION zugunsten bedürftiger und begabter Personen 
weitergeben, 

h) zur Wahrung der religiös-kulturellen und religiös-sozialen Einheitlichkeit die traditionellen 
Veranstaltungen wie  Beschneidungs-, Verlobungs-, Hochzeits-, Fastenbrechen-, und 
Sahurfeiern (Essen vor Tagesanbruch  im Fastenmonat Ramazan) ermöglichen und 
entsprechende Veranstaltungen durchführen und organisieren, Angehörige des türkischen und 
deutschen Volkes enger zusammenführen sowie das  gegenseitige Verständnis wecken und 
vertiefen, das Zusammenwachsen sowie die Solidarität beider Gesellschaftsteile fördern, in 
Zusammenarbeit auch mit Teilen der deutschen Gesellschaft entsprechende Maßnahmen 
ergreifen und unterstützen; 

i) die Sprache und die Bildung in Zusammenarbeit mit türkischen und deutschen Behörden durch 
Seminare, Konferenzen und Berufsausbildung- oder Sprachkursen, Schulen und Kindergärten 
islamischen Bekenntnisses fördern, errichten und unterhalten; 

j)  zur  Erleichterung  der  Verwirklichung  der  besseren  Verständigung  und  der  friedlichen 
Koexistenz der den verschiedenen Glaubensrichtungen angehörigen Menschen Vorkehrungen 
treffen und Maßnahmen, wie Organisation von Begegnungstagen, Tag der offenen Tür, 
Seminare, Ausstellungen, Ausflüge, gemeinsames Wandern, durchführen, sich an solchen 
Maßnahmen beteiligen, den interreligiösen Dialog fördern, die Begegnungen der Religionen 
mit  dem  Ziel,  bei  allen  Menschen  Verständnis  für  gegenseitige  Achtung,  Liebe  und 
Freundschaft mit den Angehörigen auch der anderen Religionen ohne Unterscheidung nach 
Rasse, Nationalität und Kultur, fördern, entsprechende Maßnahmen durchführen und an solchen 
teilnehmen; 

k)  denjenigen, die sich für die islamische Religion interessieren, die Grundlagen der islamischen 
Religion vermitteln, solchen Personen die Möglichkeit der Führung durch die Gebetsräume 
ermöglichen; 

l) eine  öffentliche  Bibliothek  errichten,  ausstatten  und  unterhalten,  vorhandene  Bibliotheken 
erweitern und aufrechterhalten, solche Bibliotheken der Öffentlichkeit ohne Entgelt zur 
Verfügung stellen; Bücher, Zeitschriften, Bulletins und Kalender sowie Drucksachen, 
Videobänder, Kassetten und ähnliche Ton- und Fernsehbilder und Datenträger erstellen, 
vervielfältigen und ausschließlich zu Informations- und Aufklärungszecken ohne Entgelt 
verteilen; 

m)  im Tätigkeitsbezirk religiöse und kulturelle Konferenzen, Seminare, Tagungen, 
Podiumsgespräche organisieren, Bildungs-  und  Sportwettbewerbe veranstalten,  erfolgreiche 
und/oder verdiente Personen auszeichnen; 

n) Hilfskampagnen für durch Feuer oder Naturkatastrophen betroffenen Opfer, Obdachlose oder 
deren nahe Angehörige durchführen und hierzu bestimmte Spenden sammeln und verwalten 
sowie bestimmungsgemäß die gesammelten Spenden an die Opfer und Angehörigen 
weiterleiten, in diesem Bereich mit der UNION zusammenarbeiten, andere Hilfskampagnen 
unterstützen; 
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o) im  Zusammenarbeit  mit  der  UNION  religiöse  Spenden  (Fitre  -  Zekat)  sammeln  und 

bestimmungsgemäß  an  bedürftige  Personen  im  Sinne  des  §  53  der  Abgabenordnung 
weiterleiten; 

p) im Tätigkeitsbezirk der Gemeinde verstorbenen Menschen islamischen Bekenntnisses in der 
Bestattung und Pflege des Andenkens des Verstorbenen nach islamischen Riten aufklären, die 
Angehörigen der Verstorbenen religiös betreuen, Todesandachten organisieren; 

q) bei der Organisation und Vorbereitung  der Pilgerfahrten nach Mekka (Hadc und Umre) durch 
Seminare, Bildungskurse und vorbereitende Gebete und Andachten den Pilgern Hilfeleisten, 
mit anderen Organisation, insbesondere mit der UNION eng zusammenarbeiten; 

r) mit  anderen  Organisationen, vorwiegend  mit  dem  Amt  für  religiöse  Angelegenheiten  der 
Republik Türkei und der UNION sowie der Diyanet Stiftung in Ankara zur Verwirklichung der 
Gemeindezwecke zusammenarbeiten. Bei der Zusammenarbeit sind die Grundsätze des § 58 
Nr. 1 AO einzuhalten. 
 

§ 4 - GRUNDSÄTZE DER GEMEINDEARBEIT 
Die Gemeinde übt ihre Gemeindetätigkeit im Rahmen folgender Kriterien aus: 
a) die  Gemeinde verfolgt ausschließlich Ziele,  die  mit  dem Grundgesetz der Bundesrepublik 

Deutschland und der Verfassung der Republik Türkei in Einklang stehen und nicht 
verfassungsfeindlich sind. Sie erkennt die freiheitliche - demokratische Grundordnung als Basis 
ihrer Aktivitäten an; 

b) die Gemeinde ist überparteilich organisiert; Kontakte mit anderen Organisationen, Parteien oder 
Personen, die die verfassungsmäßige Ordnung der Bundesrepublik Deutschland oder eines 
anderen Staates bekämpfen, dürfen nicht unterhalten werden; auch dürfen Werbungen, 
Informationsschriften, Bücher etc. für verfassungsfeindliche Organisationen oder Parteien in 
den Gemeinderäumen nicht verteilt werden; ebenso dürfen Vertreter dieser Organisationen oder 
Parteien in den Gemeinderäumen oder von der Kanzel nicht reden oder predigen; solchen 
Personen ist der Zutritt zu den Gemeinderäumen zu verweigern oder Hausverbot zu erteilen; 

c) die Gemeinde setzt sich für einen weltoffenen und liberalen Islam ein, insbesondere achtet sie 
bei der Gemeindearbeit auf die Grundsätze der Freundschaft, Achtung, Nachsicht, Toleranz und 
Solidarität der Menschen untereinander und mit Angehörigen anderer Glaubensrichtungen; sie 
hält sich von jeglichem Fanatismus fern und wird Mitglieder, die sich an diese Grundsätze nicht 
halten, vom Verein ausschließen; 

d) die Gemeinde hat in ihrer Tätigkeit die Grundsätze der Gleichbehandlung der Mitglieder zu 
beachten. 

 
§ 5 – GEMEINNÜTZIGKEIT 

(1) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mildtätige Zwecke im 
 Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 

(2) Der Verein ist selbstlos tätig. Er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
(3) Mittel  des  Vereins  dürfen  nur  für  die  satzungsmäßigen  Zwecke  verwendet  werden.   
(4) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins.  
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(5) Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch 

unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden. 
 

§ 6 - GESCHÄFTSJAHR  
Das Geschäftsjahr der Gemeinde ist das Kalenderjahr. 
 

§ 7 – MITGLIEDER 
Mitglied der Gemeinde können nur natürliche Personen werden. Die Gemeinde hat ordentliche, 
außerordentliche und Ehrenmitglieder. 
 

§ 8 - ORDENTLICHE MITGLIEDER - 
 Die  ordentliche  Mitgliedschaft  kann  zur  Erreichung  Gemeindezwecke  durch  geschäftsfähige 
Personen beantragt werden, die 

a) im In- und Ausland nicht erheblich vorbestraft sind, und 
b) sich verpflichten die Mitgliedsbeiträge zu zahlen, sowie 
c) durch zwei ordentliche Mitglieder der Gemeinde zur Mitgliedschaft schriftlich 

vorgeschlagen werden und der Antrag mit den persönlichen Angaben unterschrieben ist. 
 

§ 9 - EHRENMITGLIEDER  
(1) Durch Beschluß des Vorstandes können Personen, die nicht ordentliche Mitglieder sind um die 

den Gemeindezwecken fördernde Angelegenheiten besondere Verdienste erworben haben, die 
Ehrenmitgliedschaft verliehen werden. 

(2) Ehrenmitglieder haben, ohne ein Wahlrecht inne zu haben, Rede- und Anwesenheitsrecht. 
 

§ 10 - EHRENVORSITZENDER 
Der zuständige Attaché für soziale und religiöse Angelegenheiten ist gleichzeitig kraft Amtes der 
Ehrenvorsitzende der Gemeinde. Er kann an den Vorstandsversammlungen mit Redeberechtigung 
teilnehmen. 
 

§ 11 - AUSSERORDENTLICHE MITGLIEDER 
Türkische Bürger, die ihren ständigen Wohnsitz in den Grenzen der Gemeinde haben, können 
formlos mit Zustimmung des Vorstandes die außerordentliche Mitgliedschaft erwerben, sowie an 
den Vereinsangeboten teilnehmen und für die Verwirklichung der Vereinszwecke freiwillig 
Spenden leisten. Außerordentliche Mitglieder haben weder Stimm-, noch eine Rede- oder 
Wahlberechtigung in den Angelegenheiten der Gemeinde. 
 

§ - 12 ERWERB DER MITGLIEDSCHAFT 
(1) Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftlicher Aufnahmeantrag, der an 

den Vorstand gerichtet werden muß. Der Vorstand entscheidet über den Aufnahmeantrag nach 
freiem Ermessen. Bei Ablehnung des Antrages ist er nicht verpflichtet, dem Antragsteller die 
Gründe mitzuteilen. 
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(2) Mit dem Erwerb der Mitgliedschaft erkennt das Mitglied die Satzung für ihn als bindend an. 
 

§ 13 - RECHTE UND PFLICHTEN DER MITGLIEDER 
(1) Alle Mitglieder können die Dienstleistungen und Einrichtungen der Gemeinde gleichberechtigt 

in Anspruch nehmen. 
(2) Die  Mitglieder  können  an  der  Mitgliederversammlung  persönlich  teilnehmen,  oder  sich 

vertreten lassen. Ein Mitglied kann nur ein Mitglied vertreten, es sei denn, es handelt sich um 
eine schriftliche Bevollmächtigung eines Verwandten 1. Grades oder eines Ehegatten. In der 
Mitgliederversammlung haben nur ordentliche Mitglieder Stimm- und Rederecht. Beobachter 
der UNION sowie andere Vertreter staatlicher Organisationen haben inder 
Mitgliederversammlung Rederecht. 

(3) Die Mitgliedsbeiträge sind durch die ordentliche Mitglieder im Voraus zu zahlen. Auf Wunsch 
können sie ihre Beiträge für das laufende Jahr durch eine Einmalzahlung im Voraus leisten. Die 
Höhe des Mitgliedsbeitrages wird von der Mitgliederversammlung festgesetzt und beträgt 
derzeit Mindestens: 10.- EURO. Die Mitglieder können auch höhere als die festgesetzten 
Beiträge leisten. 

(4) Jedes Mitglied ist verpflichtet, die Gemeindezwecke zu fördern und jegliche Handlungen, die 
geeignet sind, die Verwirklichung der Gemeindezwecke zu gefährden, zu unterlassen. 

 
§14 - BEENDIGUNG DER MITGLIEDSCHAFT 

Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Ausschluß, Streichung von der Mitgliederliste oder Austritt 
aus dem Verein. 

 
§ 15 - AUSTRITT DER MITGLIEDER 

(1) Die Mitglieder sind zum Austritt aus dem Verein berechtigt. 
(2) Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Vorstand. Der Austritt kann 

unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von drei Monaten erklärt werden. 
 

§ 16 - AUSSCHLUSS DER MITGLIEDER 
(1) Ein Mitglied kann durch Beschluß des Vorstandes nach Einholung des Einvernehmens des 

Beirates von der Mitgliederschaft in folgenden Fällen ausgeschlossen werden, 
a) bei   Nachweis   eines   unehrlichen,   unehrenhaften,   schändlichen   oder   unmoralischen 

Verhaltens, 
b) bei Vorliegen eines Verhaltens, das der Gemeinde einen materiellen und/oder geistigen 

Schaden zufügt, 
c) bei Vernachlässigung der Mitgliedspflichten, Zuwiderhandlungen gegen die 

Gemeindesatzung,  Verhalten,  das  den  Gemeindegrundsätzen  widerspricht  sowie  die 
Einheit und Geschlossenheit stört. 

(2) Gegen den Ausschließungsbeschluß kann das Mitglied Widerspruch beim Beirat erheben. Hilft 
der Beirat dem Widerspruch nicht ab, so kann das Mitglied eine endgültige Entscheidung durch 
die  Mitgliederversammlung verlangen. In diesem Falle entscheidet die nächste ordentliche 
Mitgliederversammlung durch Mitgliederbeschluß über den Ausschluß des Mitglieds aus dem 
Verein. 
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(3)  Ausgeschlossene Mitglieder verlieren sämtliche Ansprüche gegenüber der Gemeinde, ihnen 

werden die gezahlten Mitgliedsbeiträge nicht erstattet. 
 

§ 17 - STREICHUNG DER MITGLIEDSCHAFT 
(1) Die  Streichung  der  Mitgliedschaft  erfolgt,  wenn  das  Mitglied  mit  fortlaufenden  sechs 

Monatsmitgliedsbeiträgen im Rückstand ist und den Rückstand trotz Mahnung und Fristsetzung 
von 14 Tagen nicht ausgleicht. Die Streichung der Mitgliedschaft erfolgt durch Beschluß des 
Vorstands. 

(2) Der Ausschließungsbeschluß wird dem Mitglied schriftlich mitgeteilt. 
(3) Durch Zahlung der rückständigen Mitgliedsbeiträge erwirbt das Mitglied die Mitgliedschaft nach 

einer Wartefrist von 30 Tagen erneut. Mitgliedschaftsrechte, die während der Dauer der Streichung 
entstanden sind, können nicht nachgeholt werden. 

 
§ 18 - ORGANE DER GEMEINDE  

Organe der Gemeinde sind: 

a) die Mitgliederversammlung 

b) der Vorstand 

c) der Beirat 

d) das Schiedsgericht. 
 

§ 19 - MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
(1) Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ der Gemeinde. 

(2) Die Mitgliederversammlung findet statt als ordentliche oder außerordentliche Mitgliederversammlung. 
(3) Die  ordentliche  Mitgliederversammlung  findet  alle  zwei  Jahre  statt.  Sie  ist  vom  Vorstand  unter 

Einhaltung einer Frist von 15 Tagen schriftlich zu berufen. Die Berufung der Versammlung muß den 
Gegenstand der Beschlußfassung (=die Tagesordnung) bezeichnen. Die Einladung wird an die letzte 
bekannte Anschrift des Mitglieds versandt. 

(4) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist vom Vorstand einzuberufen, wenn das Interesse des 
Vereins es erfordert oder der Beirat dies schriftlich beantragt oder 25 % der Mitglieder die Berufung 
schriftlich unter Angabe des Zweckes und der Gründe verlangt. 

 
§ 20  - BESCHLUSSFASSUNG UND GANG DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

(1) Die Mitgliederversammlung wird durch den Gemeindevorsitzenden nach namentlichen Aufruf der 
Mitglieder und Feststellung der Beschlußfähigkeit eröffnet. An der Mitgliederversammlung sind 
ordentliche Mitglieder rede- und stimmberechtigt, die ihre Mitgliedsbeiträge insgesamt gezahlt haben 
und seit mindestens drei Monaten Mitglied der Gemeinde sind. 

(2) Nach Eröffnung der Mitgliederversammlung wählen die Mitglieder einen Versammlungsleiter und 
zwei Schriftführer (Versammlungsleitung). Falls ein Beobachter der UNION anwesend ist, kann dieser 
als Versammlungsleiter bestellt werden. 

(3) Der Versammlungsleitung gebührt das Hausrecht für die Dauer der Versammlung. 
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(4) Die Mitgliederversammlung ist beschlußfähig, wenn mindestens die Hälfte der Mitglieder anwesend 

ist. Ist nicht die Hälfte der Mitglieder anwesend, so vertagt der Versammlungsleiter die Sitzung. Der 
Vorstand hat innerhalb von 14 Tagen eine zweite Mitgliederversammlung mit der gleichen 
Tagesordnung einzuberufen; die Einladung zu der weiteren Versammlung hat einen Hinweis auf die 
erleichterte Beschlussfähigkit zu enthalten. Diese weitere Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl 
der erschienenen Mitglieder beschlußfähig. 

(5) Über   Beschlüsse   der   Mitgliederversammlung   ist   ein   Protokoll   aufzunehmen,   das   von   den 
Schriftführern und Versammlungsleiter zu unterzeichnen ist. 

(6) Die  Mitgliederversammlung  faßt  ihre  Beschlüsse  durch  einfache  Mehrheit.  Dies  gilt  nicht  für 
Satzungsänderungen und Anträge über Auflösung der Gemeinde. 

 
§ 21 - ZUSTÄNDIGKEIT DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Die Mitgliederversammlung ist für folgende Angelegenheiten zuständig. 
a) Beratung über die Berichte des Vorstandes; 
b) Beratung der Berichte der Kassenprüfer; 
c) Entlastung des Vorstandes; 
d) Wahl des Gemeindevorstandes; 
e) Wahl von drei Kassenprüfern und zwei Ersatzkassenprüfern und zwei Beiratsmitgliedern und 1 

Ersatzbeiratsmitglied;  Kassenprüfer  und  Mitglieder  des  Beirats  können  nicht  gleichzeitig  zu 
Vorstandsmitgliedern bestellt werden; 

f)  Änderung der Satzung; zur Beschlußfassung über Änderungen der Satzung ist eine Mehrheit von 2/3 
der abgegebenen gültigen Stimmen notwendig. Die Satzungsänderung ist nur wirksam, sofern die 
UNION zustimmt. 

g) Beratung und Beschlußfassung über Ausschluß von Mitgliedern; 
h) Beratung  und  Beschlußfassung  über  andere  eingereichte  Anträge  und  Angelegenheiten  der 

Gemeinde; 
i)  Beschlußfassung über Auflösung der Gemeinde; zur Auflösung der Gemeinde ist eine Mehrheit von 

¾ der abgegebenen gültigen Stimmen notwendig; zur Auflösung der Gemeinde ist die Zustimmung 
des Beirates erforderlich. 
 

§ 22 - WAHL DES GEMEINDEVORSTANDES - 
(1) Der  Gemeindevorstand  besteht  aus  sieben  Personen,  dem  1.  Gemeindevorsitzenden,  dem  stellv. 

Gemeindevorsitzenden, dem Buchalter, dem Sekretär und drei Beisitzern. Die Vorstandsmitglieder 
werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren, entsprechend der erhaltene 
Stimme gewählt. 

(2) Die Vorstandsmitglieder teilen innerhalb einer Woche nach den Wahlen in der ersten Vorstandssitzung 
die Aufgaben auf und wählen offen aus ihrer Mitte - ohne Beachtung der erhaltenen Stimmen in der 
Mitgliederversammlung - den 1. Gemeindevorsitzenden und den stellvertretenden 
Gemeindevorsitzenden, einen Buchhalter, einen Sekretär und drei Beisitzern. Auf Antrag können die 
Wahlen geheim durchgeführt werden. Die Aufgabenteilung und der Vorstand ist der UNION und dem 
Registergericht namentlich anzumelden. 

(3) Das Amt eines Mitglieds des Vorstands endet durch Tod, Austritt aus der Gemeinde und in anderen 
Fällen, die in dieser Satzung bestimmt sind. Für das ausscheidende Vorstandsmitglied rückt ein von der 
Mitgliederversammlung gewähltes Ersatzmitglied mit den meisten Stimmen nach. Das Ersatzmitglied 
ist vom Vorstand einzuladen und ihm ist die Aufgabe zu übertragen. Änderungen in der Besetzung des 
Vorstandes sind dem Registergericht und der UNION anzumelden. 
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(4) Ein Mitglied ist berechtigt, sich als Kandidat für die Vorstandswahlen zu stellen, wenn er 
a) seit  mindestens  einem  Jahr  Mitglied  der  Gemeinde  ist  und  nicht  im  Rückstand  mit  den 

Mitgliedsbeiträgen ist, 
b) seinen Wohnsitz im Tätigkeitsbezirk der Gemeinde hat, 
c) nicht   beim   Vorstand,   bei   der   Kassenprüfung,   bei   dem   Beirat   eines   nicht   der   UNION 

angeschlossenen islamische Vereins  zu sein, 
d) nicht Mieter, Pächter oder Nutzungsberechtigter der Gemeinde ist, 
e) die Gewähr bietet, die Grundsätze des  § 4 dieser Satzung zu beachten. 

 
(5) Nach Möglichkeit soll vermieden werden, daß Verwandte ersten und zweiten Grades nicht gleichzeitig 

für eine Wahlperiode einen Amt ausüben. 
(6) Der Vorstand bleibt bis zur Wahl des neuen Vorstandes im Amt. Ordentliche Mitglieder können 

mehrmals zu Vorstandsmitgliedern gewählt werden. 
 

§ 23 - ZUSTÄNDIGKEIT DES VORSTANDES 
(1) Die Gemeinde wird gem. § 26 BGB durch zwei Vorstandsmitglieder gemeinsam vertreten, unter denen 

der Gemeindevorsitzender oder der stellvertretender Gemeindevorsitzender sein muss. Im 
Innenverhältnis dürfen die vertretungsberechtigten Personen nicht ohne einen entsprechenden 
Vorstandsbeschluß den Verein nach draußen vertreten. Verträge ohne Beteiligung von zwei 
Vorstandsmitgliedern sind nichtig. 

(2) Der Vorstand hat folgende Aufgaben : 
a) Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit abweichende Aufgaben 

nicht durch diese Satzung einem anderen Organ des Vereins zugewiesen sind. Er ist das 
Exekutivorgan; 

b) Bildung von Abteilungen und Arbeitsgruppen zur Verwirklichung der Gemeindezwecke; Hierzu 
kann gehören 
aa) Ordnungsgemäße  Führung   der   Bücherei   der   Gemeinde   und   Führung  von 
Eingängen und Ausgängen der Bücher der Gemeinde, 
bb)  Überwachung der regelmäßigen Reinigung und Beaufsichtigung des Gotteshauses und 
Warteraumes und Wahrnehmung von Ordnungsaufgaben; 
cc) für die jugendlichen Besucher der Einrichtung geeignete Jugendräume mit 
Freizeitsangeboten, die nicht den islamischen Wertvorstellungen widersprechen, 
aufrechterhalten und jugendbezogene Weiterbildungskurse organisieren, 

c) Die Vorstandsversammlungen finden mindestens ein Mal im Monat statt. 
d) Sie werden vom Vorsitzenden oder durch zwei Vorstandsmitglieder einberufen. 
e) Die Versammlung wird vom Vorsitzenden, bei seiner Verhinderung durch den 

stellvertretenden Vorsitzenden, geleitet. 
f)  Er ist beschlußfähig, wenn mindestens die Hälfte der Vorst.mitglieder anwesend sind. 
g) Der  Vorstand  entscheidet  durch  Vorstandsbeschluß.  Beschlüsse  werden  mit  einfacher 

Stimmenmehrheit gefaßt. 
h) Vorstandsmitglieder können ihre abweichende Meinung protokollieren lassen. 
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i)  Vorstandsmitglieder haben Schweigepflicht über die Belange der Gemeinde. 

Gemeindeunterlagen dürfen an Dritte nicht herausgegeben werden. Nach Beendigung des 
Amtes sind sämtliche Unterlagen, auch anfertigte Kopien, an den neuen Vorstand 
herauszugeben und die Abgabe aller Unterlagen zu versichern. Der neue Vorstand hat auf 
Wunsch die Inempfangnahme zu quitteiren. 

(3) Die Vorstandsmitglieder haben neben gesetzlichen Vorschriften und Bestimmungen dieser 
Satzung noch folgende Regeln zu beachten: 
 

Gemeindevorsitzender 

1.  Beachtung der Gesetze und Bestimmungen der Satzung bei Verwirklichung der 
Gemeindezwecke. 

2.  Regelmäßige und ordnungsgemäße Einberufung der Vorstandssitzungen. 
3.  Verhinderung der  Verstöße gegen  Gesetz,  Satzungsbestimmungen und  Grundsätzen der 

Gemeindearbeit. 
4.  der Gemeindevorsitzende ist Siegelwahrer. 
5.  Dienstleistungsangebote der UNION für die Annahme durch die Gemeinde empfehlen. 

 
Stellvertretender Gemeindevorsitzender 

Zur Verwirklichung der Gemeindezwecke den Gemeindevorsitzenden unterstützen, im 
Verhinderungsfalle des Gemeindevorsitzenden diesen vertreten, 
 
Buchhalter 

1. Buchen  und  Archivierung  der  Einnahmen  und  Ausgaben  der  Gemeinde  nach  den 
gesetzlichen Bestimmungen, 

2.  Bei Ausgaben Überprüfung der Ausgabe nach den Bestimmungen der Satzung und eines 
entsprechenden Vorstandsbeschlusses, bei Fehlen eines Vorstandsbeschlusses nach 
vorheriger Unterrichtung   des Gemeindevorsitzenden keine Zahlungen zu   tätigen bis ein 
entsprechender Vorstandsbeschluß vorliegt, 

3. sichere Aufbewahrung von Urkunden und Geldern der Gemeinde, 
4. Mitteln der Gemeinde - sei es auch gewinnbringend für die Gemeinde - nicht an Dritte 

weiterleiten, 
5. Steuererklärungen und Berichte für die Mitgliederversammlung ausarbeiten, 
6. die Begrenzung des Kassenbestandes an Bargeld darf einen Betrag von 1.000,00 EUR nicht 

überschreiten. 
 
Sekretär 

1. Führung aller anfallenden Schriftverkehr, Anfertigung eines Vermögensverzeichnisses. 
2. Ausfertigen der Tagesordnungspunkte nach Beratung mit dem Gemeindevorsitzenden 

und anderen Vorstandsmitgliedern, Einladung der Mitglieder zu Vorstandsversammlungen, 
Protokollierung der Vorstandsbeschlüsse,  fristgerechte Einladung der Mitglieder zur 
Mitgliederversammlungen, Erstellung der Berichte des Vorstandes für  die 
Mitgliederversammlung. 
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§ 24 - AUSSCHLUSS EINES VORSTANDSMITGLIEDS  

(1) Der Ausschluß eines Vorstandsmitglieds kann beim Beirat beantragt werden, wenn mindestens 
5 Vorstandsmitglieder in einer Vorstandsversammlung für die Einleitung eines 
Ausschußverfahrens stimmen. 

(2) Erachtet der Beirat den Wunsch als begründet, so scheidet das Mitglied aus dem Vorstand aus. 
Gegen den Ausschließungsbeschluß des Beirates kann das ausscheidende Vorstandsmitglied 
innerhalb von 14 Tagen Widerspruch erheben. Über den Widerspruch entscheidet die nächste 
Mitgliederversammlung endgültig. An die Stelle des ausgeschlossenen Vorstandsmitgliedes 
rückt ein Ersatzmitglied nach. 

 
§ 25 AUFGABEN DER KASSENPRÜFER 

(1) Die von der Mitgliederverammlung gewählten Kassenprüfer wählen in ihrer ersten Sitzung 
einen Vorsitzenden und einen Berichterstatter. 

(2) Die Kassenprüfer prüfen alle drei Monate die Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde. 
(3) Die Prüfung haben die Kas.prüfer vorher schriftlich beim Gem.vorsitzenden zu beantragen. 

Der Vorstand hat den Kas.prüfern innerhalb von 15 Tagen ab Antragstellung Ort und Termin 
der Prüfung bekanntzugeben. Gegebenfall ist eine Einigung über den Prüf.termin zu erzielen. 
Sollten sich die Parteien über einen Prüfungstermin nicht einigen, so ist die UNION und der 
Beirat zu informieren. Diese setzen einen Prüfungstermin verbindlich fest. 

(4) Kas.prüfung darf nur in den Gem.räumen stattfinden. Vorgelegte Geschäftsunterlagen dürfen 
nicht aus den Gem.räumen an andere Orte verbracht oder an Dritte erläutert werden. 
Berichterstellung erfolgt nur im Einvernehmen mit der UNION und dem Beirat. 

(5) Kas.prüferunterlagen werden in den-hierzu bestimmten-Gem.räumen aufbewahrt. Diese sind 
zu verschließen. Etwaige Schlüssel dürfen sich nur im Besitz der Kas.prüfer befinden. 

(6) Die   Kassenprüfer  haben   alle   Einnahmen   und   Ausgaben  des   Vereins   mit   Hilfe   der 
Kontoauszüge, Einnahme- und Ausgabebelege, Kassenbuch und die Deckung der Einnahmen 
und  Ausgaben nach Vorstandsbeschlüssen und nach der satzungsmäßigen Verwendung zu 
prüfen. Bei Feststellung von Unregelmäßigkeit oder anderer Fehler haben die Kassenprüfer dies 
schriftlich unter Angabe der Gründe dem Vorstand mitzuteilen. Die Behebung der Fehler ist 
dem Vorstand anzuraten. Eine Kopie des Schreibens ist an die UNION und dem Beirat zu 
übersenden. 

(7) Kassenprüfer dürfen aus den ihnen vorgelegenten Unterlagen keine Belege entfernen, kopieren, 
verunstalten oder aus den Geschäftsräumen der Gemeinde verbringen. Die Prüfungen sind 
unter Anwesendheit mindestens eines  Vorstandsmitgliedes in  den Gem.räumen 
durchzuführen. Am selben Prüf.tag sind sämtliche Belege wieder an den Vorstand 
zurückzugeben. Sollte die Prüfung mehrere Tage in Anspruch nehmen, so ist entsprechend zu 
verfahren. 

(8) Die  Kas.prüfer  erstellen  für  die  Dauer  Ihrer  Amtszeit  einen  Kas.prüferbericht  für  die 
Mitg.versammlung und übersenden eine Kopie des Berichts an die UNION und dem Beirat. 
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§ 26 - BEIRAT 

Der Beirat setzt sich aus den unten angegeben 5 Personen zusammen: 
a) dem Attaché für religiöse Angelegenheiten; zwei Personen als Vertretung des Vorstandes der 

UNION und weiteren zwei Mitgliedern, welche in der Mitgliederversammlung für die Dauer 
von zwei Jahren gewählt werden. Gleichzeit ist ein Ersatzmitglied zu wählen. 

b) Der Beirat wählt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden. 
c) Die Bairatsversammlungen finden nach Bedarf satt.Die Versammlung wird von der UNION 

schriftlich einberufen. 
 

§ 27 - ZUSTÄNDIGKEIT DES BEIRATES 
(1) Der Beirat hat folgende Aufgaben: 
 a) in allen Angelegenheiten der Gemeinde Empfehlungen an den Vorstand und die 

Mitgliederversammlung abgeben; Prüfung der Beschlüsse des Vorstandes und Ausführung dieser 
Beschlüsse nach den Bestimmungen dieser Satzung; Einsichtnahme in alle Geschäftsbücher der 
Gemeinde;  Prüfung der Ausführung der Beschlüsse des  Vorstandes und Kommentierung der 
Ausführungen; 
b) jederzeitige   Prüfung  der   Buchhaltung  nebst   Belegen   der  Gemeinde;  Abmahnung  des 
Vorstandes bei Vorliegen von Unregelmäßigkeiten in der Buchhaltung, im Bedarfsfalle kann der 
Beirat eine außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen; 
c) Prüfung der Anträge zur Auflösung der Gemeinde und 
Kommentierung. 
d) andere in dieser Satzung dem Beirat übertragene Aufgaben. 

(2) Der   Beirat   ist   beschlußfähig,  wenn   mindestens   drei   Mitglieder   anwesend   sind.   Für 
Beiratsbeschlüsse ist eine einfache Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder notwendig. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. 

 
§ 28 - SCHIEDSGERICHT 

(1) Streitigkeiten zwischen der Gemeinde und seinen Mitgliedern oder zwischen den Organen 
werden durch einen Schiedsspruch entschieden. 

(2) Jeder Teil ernennt ein Mitglied als Schiedsrichter. Als dritten Schiedsrichter und Vorsitzenden 
des Schiedsgerichts wird der Botschaftsrat für soziale und religiöse Angelegenheiten der 
Botschaft der Republik Türkei zu Berlin oder ein von diesem bestimmter Vertreter ernannt. Ein 
Mitglied,  das  zugleich  Mitglied  in  einem  Vereinsorgan  ist,  kann  nicht  als  Schiedsrichter 
benannt werden. 

(3) Der Schiedsspruch bindet die streitenden Parteien. 
(4) Das Schiedsgericht entscheidet durch Mehrheitsbeschluß. Die Schiedsrichter dürfen sich nicht 

der Stimme enthalten. 
 

§ 29 - MITGLIEDSCHAFT DER GEMEINDE - 
(1) Die Gemeinde wird die Mitgliedschaft der beim Amtsgericht Köln unter VR 8932 als Verein 

eingetragene UNION (Dachverband) beantragen. Durch Vorstandsbeschluß der UNION erlangt 
die Gemeinde die Mitgliedschaft bei diesem Verein. 
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(2) Ihre Mitgliedschaftsrechte nimmt die Gemeinde durch einen Delegierten wahr, welcher von 

allen Gemeindevorsitzenden einer bestimmten Region für die Dauer der Legislaturperiode des 
Vorstandes der UNION gewählt wird. Die geografischen Grenzen der Region werden durch die 
UNION bestimmt. 

(3) Nach Erlangung der Mitgliedschaft wird die Gemeinde die Mitgliederrechte und Pflichten bei 
der  Union  wahrnehmen. Sie  wird  keine  Ziele  verfolgen,  die  der  Satzung  der  Türkisch 
Islamischen Union der Anstalt für Religion e.V. zuwiderlaufen. Im Rahmen dieser Satzung 
wird er Beschlüsse der UNION verfolgen. Hierdurch wird die Selbständigkeit der Gemeinde in 
keiner Weise berührt werden. 

(4) Bei Verletzung der Satzung der UNION kann die Gemeinde aus der Mitgliedschaft bei der 
UNION ausgeschlossen werden. 

(5) Die  Gemeinde  zahlt  Mitgliedsbeiträge  an  die  Organisation,  in  welche  sie  als  Mitglied 
eingetragen ist. 

(6) Zum Abschluß eines jeden Geschäftsjahres übermittelt sie an die, UNION eine Kopie der 
Einnahmen und Überschußrechnung, Vereinsregisterauszug, Tätigkeitsbericht sowie Namen, 
Adressen und Telefonnummern der Vorstandsmitglieder an die UNION zur Kenntnisnahme. 

(7) In  der  durch  die  UNION  zu  bestimmenden Region  arbeitet  die  Gemeinde  mit  anderen 
Gemeinden  eng  zusammen  und  übernimmt  auf  Wunsch  die  Koordinierungsarbeit. Andere 
Gemeinden helfen bei dieser Arbeit. 

 
§ 30 - EINNAHMEN UND AUSGABEN DER GEMEINDE - 

Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde sind in der gesetzlich geforderten Form aufzuzeichnen. 
Ausgaben müssen durch entsprechende Vorstandsbeschlüsse gedeckt sein. In keinem Falle dürfen 
Ausgaben ohne einen entsprechenden Vorstandsbeschluß getätigt werden; durch 
Vorstandsbeschluß kann auf Vorstandsbeschluß verzichtet werden, sofern die Höhe der Ausgabe 
ebenfalls durch Beschluß begrenzt wird. 
 

§ 31 - BILDUNG EINER RÜCKLAGE 
(1) Zur nachhaltigen Erfüllung der steuerbegünstigten satzungsmäßigen Zwecke und für besondere 

steuerbegünstigte Vorhaben und auch zur Abdeckung nicht kalkulierbarer Risiken und zur 
Erfüllung der Gemeindezwecke kann die Gemeinde eine Rücklage bilden. 

(2) Die Höhe der Rücklage bestimmt die Mitgliederversammlung. 
(3) Die Rücklage darf nicht in bar gebildet werden und muß in den Büchern ausgewiesen sein. 
(4) Rücklagen dürfen nur im Rahmen des steuerlich zulässigen gebildet werden. 

 
§ 32 - ANFORDERUNGEN AN DIE GEMEINDEBÜCHER 

Gemeindebücher (Geschäftsbücher) sind in der gesetzlich geforderten Form zu führen. 
 

§ 33 - AUFLÖSUNG DER GEMEINDE 

(1) Die Mitgliederversammlung ist nach Anhörung des Beirates befugt, über die Auflösung der Gemeinde 
zu beschließen. 
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(2) An der Mitgliederversammlung, welche über die Auflösung der Gemeinde beraten und beschließen 
soll, müssen mindestens 2/3 der ordentlichen Mitglieder anwesend sein. Wird diese Zahl nicht erreicht, 
müssen in der zweiten Mitgliederversammlung mindestens die Hälfte der ordentlichen Mitglieder 
anwesend sein, woraf in der Mitgliederversammlung hingewiesen sein muss. Sind an der zweiten 
Mitgliederversammlung ebenfalls nicht die Hälfte der ordentlichen Mitglieder anwesend, so kann in 
einer dritten Mitgliederversammlung unabhängig von der Zahl der anwesenden Mitglieder über die 
Auflösung der Gemeinde beraten und beschlossen werden. Zur Auflösung der Gemeinde ist eine ¾ 
Stimmenmehrheit der anwesenden Mitglieder erforderlich. 

(3) Falls  die  Mitgliederversammlung  nichts  anderes  bestimmt,  sind  die  Mitglieder  des  Vorstandes 
Liquidatoren. Für die Vertretungsberechtigung gilt § 23 Abs. 1 dieser Satzung. 

(4) Bei Auflösung der Gemeinde oder  bei Wegfall steuerbegünstigter  Zwecke fällt das 
Gemeindevermögen  an  die  gemeinnützig  anerkannte  Türkisch  Islamische  Union  der  Anstalt  für 
Religion  e.V.,  Venloer  Str.  160,  50823  Köln  (UNION),  die  in  der  Bundesrepublik  Deutschland 
religiöse und kulturelle Dienste anbietet, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, 
mildtätige oder religiöse Zwecke zu verwenden hat. Falls die UNION nicht mehr existiert oder deren 
Gemeinnützigkeit aberkannt wird, fällt das Vereinsvermögen an eine Institution, die religiöse und 
kulturelle Dienste anbietet   und gemeinnützig ist, die wiederum vom Botschaftsrat für religiöse und 
soziale Angelegenheiten der Botschaft der Türkischen Republik zu Berlin vorgeschlagen wird. Auch 
diese Institution hat das Gemeindevermögen unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, 
mildtätige oder religiöse Zwecke zu verwenden. Die Vermögensübertragung darf erst nach Zustimmung 
des zuständigen Finanzamtes erfolgen. 

(5) Bei Liquidation der Gemeinde werden gezahlte Mitgliedsbeiträge nicht zurückerstattet. Unberührt 
bleiben Erstattungsansprüche der Mitglieder, die gesetzlichen oder vertraglichen Ursprungs sind. 

(6) Die vorstehenden Bestimmungen gelten entsprechend, wenn die Gemeinde aus einem anderen Grund 
aufgelöst wird oder seine Rechtsfähigkeit verliert. 

(7) Die Vermögensübertragung darf erst nach Zustimmung des zuständigen Finanzamtes erfolgen. 
 



 

DITIB Türkisch- Islamische Gemeinde 
zu Bad Zwischenahn e.V. 

Yunus Emre Camii 

Satzung des Vereins DITIB-Türkisch Islamische Gemeinde zu Bad Zwischenahn 

-15- 

 
§ 34 - GÜLTIGKEIT DIESER SATZUNG 

Vorstehende neue Fassung der Satzung besteht aus 34 Paragraphen und wurde auf der 
Außer/ord. Mitgliederversammlung am 05.11.2006 einstimmig beschlossen. Bad- 
Zwischenahn. 
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Madde 1 - CEMİYETİN KURULUŞU, ADI VE YERİ: 

(1) Bu Cemiyet: 15.05.2005 yılında kurulmuştur. 
(2) Adı: “Bad Zwischenahn DİTİB-Türk İslam Cemiyeti e.V.“, iş bu Tüzükte kısaca 

„Cemiyet“  olarak  ve  üst  kuruluş  olan  Köln  Sulh  Mahk.nin  Cemiyetler  sicili  VR-8932 
numarada kayıtlı Almanya Diyanet İşleri Türk-İslam Birliği "DİTİB„ olarak geçecektir. 

(3) Cemiyetin yeri 26160 Bad Zwischenahn’dir.  
(4) Cemiyet, DİTİB'in Şubesi'dir. 
(5) Cemiyet; Westerstede Sulh Huk. Mah.nin Cemiyetler Siciline VR-813 numara ile kayıtlı 

olup, tüzel kişiliğe sahip bir cemiyettir. 
 

Madde 2 - CEMİYETİN GAYESİ: 
(1) Cemiyet gayesi dinî, ilmî, eğitsel, gençliği korumak, toplumlar arasında birlik ve uyumu 

sağlamak ve kültürel çalışmalar yapmakdır. 
(2) Cemiyet; mal varlığını; AO Mad.58’e göre vergi muafiyeti bulunan DİTİB'e devredebilir. 
 

Madde 3 - CEMİYETİN FAALİYETLERİ: 
Cemiyetin gayesini gerçekleştirmek için yapacağı çalışmalar şunlardır: 

a) Bad Zwischenahn da yaşayan Türk toplumuna  ve diğer müslümanlara İslâm Dinî ile ilgili 
bütün sorunlarında yardımcı olmak, onları dinî, sosyal ve kültürel alanlarda aydınlatmak, 
bilgilendirmek ve yol göstermek, 

b) dinî,  sosyal,  kültürel  ve  eğitimle  ilgili  faaliyetler  için  uygun  mekanlar  temin  etmek, 
ibâdethaneler oluşturmak, araç ve gereçler sağlamak, mevcut imkânları muhafaza etmek ve 
geliştirmek, 

c) Bad Zwischenahn’daki Türk toplumu ve diğer müslümanların dinî vecibelerini yerine 
getirmelerine yardımcı olmak üzere, Türkiye ve Almanya’daki ilgili resmî kurumlarla 
işbirliği yaparak, din görevlileri ve uzman elemanlar temin etmek, 

d) sportif (futbol, güreş, boks vs.), sosyal, kültürel ve sanat alanlarda calışmalar yapmak, 
yarışmalar düzenlemek, bu gibi faaliyetleri desteklemek, veya bu konularda, federal ve yerel 
kurum ve vergi muafiyeti olan spor kuruluşları ile işbirliği yapmak, önemle gençliği koruma 
yönünde sportif faaliyetlerde bulunmak, 

e) Türk ve diğer gençlerin başta uyuşturucu alışkanlığı olmak üzere, her türlü zararlı akım ve 
alışkanlıklardan korumak ve kurtarmak, 

f) Alman ve Türk resmî makamları ile işbirliği yaparak, çocukların genel eğitim ve özellikle 
din eğitimi ile ilgili problemlerinin çözümü için gayret göstermek, mer’î mevzuat 
çerçevesinde eğitim kurumları kurmak ve işletmek, 

g) DİTİB’in organize ettiği himayeye muhtaç veya teşvike layık kabiliyetli  çocuklara ve 
gençlere eğitim-öğretim bursları verilmesi ile, meslek kursu ve doktora imkânları sağlanması 
yönündeki çalışmalara destek vermek, 
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h) Bad Zwischenahn’da yaşayan Türk toplumu ve diğer müslümanların kültürel, sosyal ve 

çalışma hayatı ile ilgili karşılaştıkları problemlerin çözümünde yardımcı olmak, onların 
kültürel   ve   sosyal   gelişimlerini  sağlamak,  aralarında  birlik,  beraberlik  ve   
dayanışma duygularını  güçlendirmek  maksadıyla  her  çeşit  sosyal  ve  kültürel  faaliyeti  
teşvik  etmek, sünnet,  nişan,  düğün,  iftar,  sahur  programları  gibi  geleneksel  törenler  ve  
yarışmalar yapılmasına imkân sağlamak ve yardımcı olmak; Türk vatandaşlarının Alman 
toplumuna daha kolay uyum sağlayabilmeleri, iki toplum arasında daha çok anlayış, 
kaynaşma ve dayanışma ortamının oluşturulması bakımından, gerektiğinde bu tür faaliyetleri 
Almanya vatandaşları ile birlikte yapmak, 

i) Alman ve Türk kurumları ile işbirliği yaparak, eğitimi desteklemek amacı ile konferanslar, 
seminerler, paneller, mesleki veya lisan kursları, islami amaçlı okul veya ana okulu 
açmak veya bu gibi çalışmaları desteklemek, 

j) Çeşitli  dinlere  mensup  insanların  daha  iyi  anlaşmaları  ve  uyum  içinde  birlikte  
yaşayabilmelerini temin  ve kolaylaştırmak için gerekli çalışmalar yapmak, ilmî ve kültürel 
toplantılar düzenlemek, araştırmalar yapmak, kiliseler ve diğer dinî kurum ve kuruluşlarla işbirliği 
yapmak, diyalog kurmak, 

k) İlgi   duyanların   İslam   Dini’nin   esasları   ve   gerçek   hüviyeti   hakkında   bilgi 
edinmelerine   ve aydınlanmalarına yardımcı olmak, 

l) Cemiyetin faaliyet bölgesinde Türklerin ve Almanların faydalanabileceği kitaplıklar açmak, 
dökümantasyon merkezleri oluşturmak, üyelerine kaset, kitap, dergi, broşür, bülten ve 
takvim gibi basılı, sesli ve görsel yayınlar temin etmek, 

m) Faaliyet Bölgesi’nde dinî, sosyal ve sportif kültürel konularda konferans, seminer, 
sempozyum, panel ve benzeri ilmî toplantılar, ilmî  yarışmalar tertiplemek, başarılı olanları 
ödüllendirmek, 

n) Vuku bulan âfet ve felaketlerde mağdur ve muhtaç duruma düşenlere imkânlar ölçüsünde maddî 
ve manevî yardımda bulunmak, bu konuda DİTİB'le işbirliği yaparak yardım kampanyaları 
düzenlemek, 

o) DİTİB’le işbirliği yaparak, (Abgaben Ordnung Mad.53) toplanacak olan Fitre ve 
Zekat'ları islami usüllere göre ihtiyaç sahiplerine ulaştırmak, 

p) Faaliyet Bölgesi’nde vefat edenlerle ilgili dinî vecibelerin yerine getirilmesine ve 
cenazelerini memleketlerine nakletmek isteyenlerin cenazelerinin  memleketlerine nakli ve 
defni veya vefat yerinde defni hususunda yardımcı olmak, 

q) Hac ve Umreye gitmek isteyen hacı adaylarına , organizasyon açısından  DİTİB'le  işbirliği 
yaparak programlar, seminerler vb. konularda  yardımcı olmak, 

r) Almanya Din Hizmetleri Müşavirliği, DİTİB ve Diyanet İşleri Başkanlığı ile işbirliği 
yapmak yaparak, gayesine uygun legal cemiyet, kurum ve kuruluşlarla tüzüğündeki amaçlar 
istikametinde (AO.Mad.58) işbirliği yapmak ve yardımlaşmak. 

 
Madde 4 - CEMİYETİN TEMEL İLKE VE PRENSİPLERİ 

Cemiyetin yürüteceği faaliyetlerinde özenle riayet edeceği temel ilke ve prensipler şunlardır: 
a) Cemiyet; Alman ve Türk Anayasa ve yasalarına saygılı olarak faaliyetlerini yürütmeyi ana ilke olarak 

kabul eder, hür demokratik düzene sâdıktır. Faaliyetini buna  göre yürütür. 
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b) Cemiyet;  partilerüstü  bir  kuruluş  olup,  Almanya ve Türkiye’deki bütün siyasî partilere karşı eşit 

uzaklıktadır. Kesinlikle politik ve ticari faaliyetlerde bulunmaz. a) fıkrasında yeralan yasalara aykırı 
faaliyetlere katılmaz, desteklemez, bu yoldaki basılı veya sesli yayınların Cemiyete 
sokulmasına; dağıtılmasına  propagandasına  izin  vermez.  Bu  kurallara  aykırı hareket eden 
kurum, kuruluş veya kişiler cemiyete sokulmaz, konuşmalarına izin verilemez. 

c) Cemiyet;  çalışmalarında, diğer  din  mensuplarına karşı  İslâmiyet’in  de  temel  ilkelerinden 
olan  sevgi,  saygı, 
hoşgörü, tolerans ve dayanışma prensiplerine uygun olarak davranır; her türlü şiddeti ve şiddete 
çağrıyı kesinlikle reddeder. Bu kabil davranışı tesbit ve tevsik edilen üye Cemiyetten ihraç 
edilir, 

d) Cemiyet; üyelerine eşit muamelede bulunur, hem üyelerine hem de dışarıya karşı şeffaftır. 
 

Madde 5 - KAMUYA YARARLILIK: 
(1) Cemiyet; doğrudan doğruya „Vergi Nizamnâmesi“nin „Vergiden Muaf Gayeleri Bölümü“ne uygun 

olarak toplum yararına faaliyet gösterir. 
(2) Amaçları gerçekleştirmek için fahrî olarak faaliyetlerini yürütür, Ticari Amaç gütmez. 
(3) Ekonomik ve ticârî yararlar sağlamak, Cemiyetin gayelerinden değildir. 
(4) Cemiyetin faaliyetleri için yapılan masraflar hariç Cemiyetin malî imkanlarından, 

üyelere herhangi bir ödeme yapılmaz, kazanç payı verilmez veya maddî menfaat 
sağlanmaz. 

 
Madde 6 – MALİ YIL 

Cemiyetin malî yılı, takvim yılıdır. 
 

Madde 7 - ÜYELİK 
Cemiyete sadece gerçek kişiler üye olabilirler. Üyelik; asîl üyelik, şeref üyeliği ve fahrî üyelik'ten 
ibarettir. 

Madde 8 - ASİL ÜYELİK 
Cemiyetin  yaşatılması  ve  amaçlarının  tahakkuku  için  yapılacak  faaliyetlere  katılmak  isteyen 
kişilerden; 18 yaşını dolduran reşit kişiler'den; 
a) Yurt içinde ve dışında adli sicili bulunmayan, 
b) Üyelik aidatını ödemeyi taahhüt eden, 
c) Cemiyetin iki asıl üyesi tarafından üyeliğe alınması yazılı olarak tavsiye edilenler, Cemiyete 

asil üye olmak için başvurabilirler. Bu başvuruda, talep sahibinin imzası, kısa kimliği ve açık 
adresi de yazılmak zorundadır. 

 
Madde 9 - ŞEREF ÜYELİĞİ 

(1) Cemiyetin hizmetlerine olağanüstü katkısı ve desteği olan kişiler, Yönetim Kurulu’nca şeref 
üyeliğine alınabilir. 

(2) Şeref üyesinin Cemiyette söz hakkı olup, seçime giremezler. 
 

Madde 10- ŞEREF BAŞKANI 
Bölgedeki Din Hizmetleri Ataşesi, Cemiyetin şeref başkanıdır. Yönetim Kurulu toplantılarına 
katılabilir, söz hakkı vardır. 
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Madde 11 - FAHRİ ÜYELİK 

Cemiyetin faaliyet bölgesinde ikamet eden her  Türk vatandaşı; arzu ettiği takdirde ve Cemiyet 
Yönetim Kurulu’nca uygun görülmesi halinde, Cemiyetin fahrî üyesi olabileceği gibi, ibadethane 
ve  eğitim  imkânlarından yararlanabilir ve  hizmetler için teberru olarak yardımda bulunabilir. 
Ancak cemiyetle ilgili oy ve söz hakkı yoktur. 
 

Madde 12- ÜYELİĞE KABUL 
(1) Asil üyeliğe kabul, Yönetim Kurul Kararı ile olur. Yönetim Kurulu, üyelik talebini bir sebep 

göstermeden red edebilir. 
(2) Asil üyeliğe alınan kişi, Cem. Tüzüğünü ve yetkili kurul kararlarını kabul etmiş sayılır. 

 
Madde: 13- ÜYELİK HAK VE YÜKÜMLÜLÜKLERİ 

(1) Tüm üyeler, eşit olarak Cemiyetin hizmet ve tesislerinden yararlanabilirler. 
(2) Üyeler, Genel Kurula katılma hakkına sahiptir. Oy verme hakkına sahip üye, oy'unu şahsen 

verebileceği gibi, bir başka üyeye vereceği vekaletle kendisini temsil ettirebilir, oyunu 
kullandırabilir. Bu taktirde kişi, kendi eşi veya birinci derece yakını dışında ancak bir üye için 
vekalet alabilir. Söz hakkı sadece üyelere aittir. Ancak, Üst Kuruluş DİTİB  temsilcileri ile 
diğer resmi yetkililer, istekleri halinde toplantıda konuşabilir, görüşlerini açıklıyabilirler. 

(3) Aidatlar peşin ödenir. İsteyen  üye, bir yıllık aidatlarını önceden topluca ödeyebilir. Aidat 
miktarı Kongrece belirlenir. Şu an için aylık aidat enaz: 10.- EURO'dur. İsteyen üye, bu 
miktarın üstünde de aidat ödeyebilir. 

 
Her üye; Cemiyetin tüzüğünde belirtilen ilke ve amaçlara uygun söz ve davranışlarda bulunmak, 
derneğe zarar verici fiil ve davranışlardan kaçınmak ve üyelik görevlerini yerine getirmekle 
yükümlüdür. 

 
Madde 14 - ÜYELİĞİN SONA ERMESİ 

Üyelik; ölüm, ihraç, istifa veya kaydının silinmesi durumunda sona erer. 
 

Madde 15 - ÜYELİKTEN İSTİFA 
(1) Her üye, üyelikten istifa etme hakkına sahiptir. 
(2) İstifa; istifa etmek isteyen kişi üç ay önceden yazılı olarak Yönetim Kurulu’na bildirir. 
 

Madde 16 - ÜYELİKTEN İHRAÇ 
(1) Cemiyet üyesi bir kimse, Yönetim Kurulu Kararı ve Danışma Kurulu'nun onayı ile aşağıdaki 

durumlarda üyelikten ihraç edilir. 
a) Dürüstlüğe uymayan, onur kırıcı, yüz kızartıcı ve genel ahlâka aykırı davranışlarda 

bulunmak, 
b) Cemiyeti maddî ve manevî zarara uğratıcı davranışlarda bulunmak. 
c) Üyelik görevini ihmal etmek, işbirliği ilkelerine uymayan, birlik, beraberlik ve huzuru 

bozucu, Cemiyetin gayelerine aykırı faaliyetlerde bulunmak. 
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(2) Hakkında karar verilen kişi bu karara karşı, kararın kendisine tebliğinden itibaren 15 gün 

içinde  Danışma  Kuruluna itiraz  edebilir.  Danışma  Kurulu itirazı  yerinde bulmazsa  konu, 
toplanacak ilk genel kurula intikal ettirilir. Genel Kurulun vereceği karar kesindir. 

(3) Cemiyetten ihraç işlemi kesinleşen kişinin, mükellef olduğu kanuni alacak ve borçluluk hali 
dışında bütün hakları sona erer. 

 
Madde 17 - ÜYELİKTEN SİLİNME 

(1) Aidat borçlarını 6 ay veya daha fazla ödemeyen kişilere, önceden yazılı bildirimde bulunarak, 
borçlarını ödemesi için uyarıda bulunabilir. Uyarıya rağmen borçlarını  enaz 14 günlük süre 
içinde mazeretsiz olarak ödemeyen'in Cemiyetteki üyelik kayıtları Yönetim Kurulu Kararı ile 
silinebilir.  

 
(2) Üyelik kaydı silinen kişiye bu durum yazılı olarak bildirilir. Bu şekilde üyelikten silinen kimse, 

geriye dönük olarak aidat  borçlarının tamamını ödediği taktirde, ödeme tarihinden itibaren 30 
gün sonra geçerli olmak kaydıyla, yazılı olarak başvuru yapmaksızın üyelik hakkını yeniden 
elde etmiş olur.Ancak, geriye doğru herhangi bir hak talep edemez. 
 

Madde 18- CEMİYETİN ORGANLARI 
Cemiyetin organları şunlardır: 

a)  Genel Kurul 
b)  Yönetim Kurulu,  
c)  Danışma Kurulu,  
d)  Hakem Kurulu 

 
Madde 19 - GENEL KURUL 

(1) Genel Kurul; Cemiyetin en yüksek karar ve istişâre organıdır.  
(2) Genel Kurul olağan veya olağanüstü toplanır. 
(3) Olağan  genel  kurul  toplantısı  iki  yılda  bir  yapılır.  Yönetim  Kurulu;  olağan  genel  kurul 

toplantısının tarihini, üyelere 15 gün önceden gündemi ile verdiği en son adrese 
yazılı olarak bildirir, Bu davet, DİTİB Merkezine de gönderilir. 

(4) Genel Kurul; Yönetim ve Danışma Kurullarının çağrısı veya üyelerin en az %25’nin yazılı 
talebi üzerine, olağanüstü olarak da toplantıya çağırır. 

 
Madde 20 - GENEL KURULUN TOPLANMASI VE YÜRÜTÜLMESİ 

(1) Genel Kurul, ad okunarak yapılacak yoklama ile aidatlarını tam olarak ödeyen ve enaz üç ay 
önce  cemiyete  kaydolan  üyelerin  yarıdan  bir  fazlasının  toplantıda  hazır  olduğunun tespit 
edilmesinden sonra, Cemiyet Başkanı veya Yönetim Kurulndan biri tarafından açılır. 

(2) Genel kurulu yönetmek üzere, bir divan başkanı ile en az iki kâtip üye seçilir. Şayet, Üst 
kuruluş DİTİB adına toplantıya bir temsilci gelmişse, Divan Başkanlığına aday gösterilebilir. 

(3) Divan Başkanı; genel kurulun huzur, güven ve adalet ilkeleri doğrultusunda yürütülebilmesi 
için, gerekli her türlü yasal tedbirlere başvurabilir. 
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(4) Genel Kurul; üye tam sayısının yarısından bir fazlası ile toplanabilir. İlk çağrıda  toplantıya 

üyelerin yarısından azı katıldığı takdirde, enaz 15 gün sonrası, uygun bir tarihte, aynı 
gündemle ve çoğunluğa bakılmaksızın yapılır. Bu husus gündeme de aynen yazılır 

(5) Genel Kurul görüşmeleri ve alınan kararlar, divan başkanı ve katipler tarafından bir protokol 
ile tespit edilir. 

 
Genel kurulda (tüzük değişikliği ve fesih konusu hariç) alınacak kararlar toplantıya katılan 
üyelerin salt çoğunluğu (yarıdan bir fazlası) ile alınır. 
 

Madde 21 - GENEL KURUL’UN GÖREV VE YETKİLERİ 
Genel Kurulun görev ve yetkileri şunlardır: 

a)  Yönetim Kurulu faaliyet, muhasebe raporlarını görüşmek, 
b)  Denetçi raporunu görüşmek, 
c)  Yönetim Kurulu’nu ibrâ etmek, 
d)  Yönetim kurulunu seçmek, 
e)  Kasa denetçiliğine 3, Danışma Kuruluna 2 üye seçmek, (kasa denetçileri ile Danışma 

Kurulu üyeleri, aynı zamanda Yönetim Kurulu üyesi olamazlar), 
f) Tüzük değişikliği teklifini karara bağlamak, (Tüzük değişikliği; DİTİB'in  uygun görüşü 

alındıktan sonra, genel kurula katılan üyelerin 2/3 oy çoğunluğu ile yapılabilir, DİTİB'in 
muvafakatı olmadan tüzük değişikliği yapılamaz) 

g)  Üyelikten ihraç kararlarına karşı itirazları inceleyip sonuçlandırmak, 
h)  Diğer teklif ve talepler hakkında istişârî veya bağlayıcı kararlar almak, 
i) Cemiyetin feshi  ile  ilgili  karar almak,  (Genel Kurul; Cemiyetin feshi ile ilgili olarak 

Danışma Kurulunun görüşünü alır ve fesih kararı, ancak katılan üyelerin 3/4 oy 
çoğunluğu ile alınabilir.) 

 
Madde 22- YÖNETİM KURULU SEÇİMİ 

(1) Yönetim Kurulu; Genel Kurulda, 2 yıl için, aldıkları oy sırasına göre seçilen 7 üyeden 
teşekkül eder. 

(2) Yönetim Kurulu üyeliğine seçilen 7 üye, genel kurulu takiben en geç bir hafta içinde aralarında 
toplanıp, aldıkları oy sayısına bakmaksızın, bir Cemiyet Başkanı, bir Başkan yardımcısı, bir 
Muhasip, bir Sekreter ve 3 asil Yönetim Kurulu   Üye'sini açık oyla seçer. İstek halinde bu 
seçim gizli oylama ile yapılır. Seçim sonuçları ilgili Mahkemeye, DİTİB'e, Emniyet 
Müdürlüğüne gönderilir. 

(3) Yönetim Kurulu üyeliği ölüm, üyelikten istifa ve bu tüzükte zikredilen durumlarda sona erer. 
Bu şekilde boşalan üyenin yeri yedekler'den, doldurulur. Asil üyeliğe alınanların isimleri, 
ayrılanın istifası ile birlikte Noter aracılığı ile Mahkemeye ve DİTİB'e gönderilir. 

(4) Aşağıdaki şartları haiz her üye, Yön. Den. ve Danışma Kuruluna aday olabilir. 
a) Cemiyete enaz bir yıllık üye olmak. Aidat borcu olmamak,  
b) Tercihen, Cemiyetin mahalli veya çevresinde ikamet etmek 
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c) DİTİB'e  bağlı olmayan başka bir islami derneğin yönetim, denetim ve danışma 

kurulunda olmamak 
d) Cemiyet binasında kiracı vb. durumda olmamak 
e) Tüzüğün 4. Maddesinde yeralan prensiplere uymayı kabul etmek 

(5) Birinci ve İkinci Derece birbirine akraba veya hısım olanlar aynı kurul için aday olmamasına 
dikkat edilir 

 
Yönetim Kurulu; görev süresinin bitiminden sonra, yeni  yönetim görevi teslim alana kadar 
hizmete devam eder. Eski yönetim kurulu üyeleri yeniden aday olabilir, seçilebilir. 
 

Madde 23 - YÖNETİM KURULUNUN GÖREV VE YETKİLERİ 
(1) Medeni kanunun 26.maddesine göre Cemiyet; Cemiyet Başkanı, mazereti halinde Başkan 

yardımcısı ile 1 yönetim kurulu üyesi olmak üzere iki kişi tarafından temsil edilir. Yönetim 

Kurulu  Kararı  olmadan  ve  her  halde  çift  imzasız  taahhüt  ve  anlaşmalar  hiç  bir  suretle 

Cemiyeti bağlamaz. 
(2) Yönetim Kurulu’nun görev ve yetkileri şunlardır: 

a) Yönetim Kurulu; Cemiyetin yasa ve tüzükte belirtilen amaçları doğrultusunda çalışmaktan 
sorumlu icrâ organıdır. Cemiyetin yararına olan hukukî, malî ve idari işlemleri, yönetim 
kurulu kararı ile yapmak zorundadır. 

 
Tüzükte belirtilen hedef ve gayelerini gerçekleştirmek için gerektiğinde çeşitli komisyonlar ve 
çalışma gurupları kurabilir. Ayrıca; 
 

aa) Cemiyete ait cami bölümleri ile kitaplığın nizam içinde olması, kitap takvim vb. 
yayınların listelerinin tutulması ve kayıtlara geçilmesi, varsa eksikliklerin giderilmesi, 

bb) Cemiyet Lokal, kantin vb. bölümlerin nizami şekilde her an hizmete hazır olması, 
cc) Gençlerle ilgili sportif, sosyal ve kültürel çalışmaların tam bir nizam içinde 

yürütülmesini temin, için Yönetim kurul üyeleri arasınden görevliler tayın edebilir. 
dd) Yönetim Kurulu, en az ayda bir defa toplanıp gündemini görüşüp karara 

bağlar. 
ee) Yön. kurulu, başkan veya en az iki yönetim kurulu üyesi tarafından toplantıya 

çağırılabilir.  
ff) Yön.kurulu toplantıları Başkan, mazeretli ise Başkan yardımcısı tarafından yönetilir. 
gg) Yönetim kurulu, enaz 4 kişi ile toplanıp,  karar alabilir. Kararlar oy çokluğu ile 

alınır. Oyların eşit olması halinde Başkanın bulunduğu taraf çoğunluğu sağlamış 
olur. 

hh) Alınan kararın tümüne veya herhangi bir maddesine karşı olan Yönetim Kurul Üyesi, 
kararın altına muhalefet şerhi yazabilir. 
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ii)  Yönetim Kurulu Üyeleri tarafından, toplantılarda yapılan konuşmalar hakkında (kişilerin 

görüşleri) dışarıya açıklanamaz. Belge ve bilgi veremez. Herhangi bir nedenle görevden 
ayrılanlar,  ellerindeki  bütün  dosya,  evrak  ve  belgeleri,  bir  tutanakla  yerine  gelene  
veya yönetime teslim etmek zorundadır. 

 
Yönetim Kurulu Başkan ve Üyelerinin sorumlulukları yasa ve tüzükte belirtilmiş olmakla beraber, 

aşağıdaki hususları özenle takib ederler: 
 

Cemiyet Başkanı; 

a) Cemiyet faaliyetlerini , yasalara ve tüzüğe uygun olarak yürütmek, 
b) Yönetim Kurulu Toplantılarının düzenli ve zamanında yapılmasını sağlamak 
c) Cemiyete ait Başkanlık Mühürünü bizzat muhafaza etmek 
d) Cemiyet içinde, bu tüzükte konulmuş olan prensiplere aykırı hal ve davranışlara mani Olmak 
e) Üst Kurulş DİTİB'den gelecek hizmet progr.nın uygulanmasını sağlamak 

 
Başkan yardımcısı 

Bu tüzükte belirtilen hizmetlerin doğru olarak yürütülmesinde Başkana yardımcı olmak, Başkanın 
mazereti halinde, o'na vekalet etmek 
 
Sekreter 

a) Cemiyetin, evrak ve muamelatının tam bir nizam içinde, dosyalanmasını sağlamak,Gelen-
giden evrak ve Demirbaşlar için kayıt defteri tutmak, 

b) Başkan ve Kurul Üyeleriyle sık sık istişare ederek, Yönetim Kurulunda görüşülmesi gerek 
konulara ait toplantı gündemini hazırlamak, üyelerin toplantıya katılmasını temine çalışmak, 
Kararları nizam içinde Deftere yazıp üyelere imzalatmak, Genel Kurula davet yazılarını 
zamanında üyelere ulaştırmak, Korgreye sunulacak çalışma raporlarını hazırlamak, 

 
Muhasip 

a) Cemiyetin her türlü gelirlerini makbuz ve tutanaklarla belirleyip zamanında kayıtlara 
işlemek, nizam içinde dosyalayıp, muhafaza etmek 

b) Cemiyetle  ilgili  harcama  yapılacaksa,  önce  bunun  tüzüğe  uygun  olup  olmadığı, 
uygunsa, bu konuda Yönetim Kurulu Kararı olup olmadığını kontrol etmek, karar olmayan 
konularda, karar alınıncaya kadar harcama yapmamak, ve durumu Cemiyet Başkanına ve 
Yönetim Kuruluna bildirmek, 

c) Cemiyete ait her türlü mali belge ve makbuzları, kıymetli kağıtları ve parasını, Cemiyet 
içinde ve güvenli çelik dolap veya kasalarda muhafaza etmek, 

d) Kâr amacıyla da olsa, Cemiyetten kimseye para vermemek, 
e) Kongre ve Vergi Dairesine sunulacak hesap raporlarını hazırlamak, 
f) Kasada 1000.-Euro.dan fazla bulunmamasına dikkat etmek, 
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Madde 24- YÖNETİM KURULU ÜYESININ AZLİ 

(1) Yönetim Kurulu Üyelerinden enaz 5'inin alacağı kararla, Yönetim Kurulu Üyesi bir kimsenin 
görevinden azledilmesi hususu Danışma Kuruluna teklif edilebilir. 

(2) Danışma Kurulu, azil teklifini uygun görürse, o kişinin Yönetim Kurulu Üyeliği sona erer. 
Ancak, üyeliği düşürülen kişi, bu karara karşı 14 gün içinde Danışma Kurulu nezdinde itirazda 
bulunabilir. Bu taktirde itiraz, ilk Genel Kurulda kesin olarak karara başlanır. 
 

Madde 25- KASA DENETÇİLERININ GÖREVLERİ 
(1) Genel kurulca seçilen Kasa Denetçileri ilk toplantıda aralarında bir Başkan ve bir Raportör 

seçerek görevlerine başlar. 
(2) Kasa Denetçileri, üç ayda bir, Cemiyete gelip denetleme yapar, 
(3) Kasa Denetçileri, denetim yapma isteğini, önceden yazılı olarak Cemiyet Başkanlığına bildirir. 

Yönetim Kurulu, bu yazıyı aldığı tarihten itibaren 15 gün içinde uygun bir tarih belirleyerek 
Kasa Denetçilerine bildirir. Veya aralarında uygun bir tarihi birlikte tesbit ederler. Herhangi bir 
nedenle  anlaşmazlığa  düşülür  gün  belirlenmesi  mümkün  olamazsa  durum  yazılı  olarak 
DITIB'e ve Danışma Kuruluna intikal ettirilerek gerekli tarihin belirlenmesi sağlanır. 

(4) Denetlemeler, yalnızca Cemiyet  merkezinde yapılabilir. Denetlemeye ait  rapor ve  bilgiler 
dışarıya götürülemez. Açıklanamaz. Hangi durumlarda açıklama yapılacağı konusunda DITIB 
ve Danışma Kurulu ile birlikte karar verir. 

(5) Denetçilere  ait  rapor  ve  belgeler,  Yönetim  Kurulunun  bilgisi  dahilinde,  Cemiyet  içinde 
kendilerine ayrılacak kilitli, özel bir dolapta muhafaza edilir. Anahtarı Denetim kurulu 
Başkanında bulunur. 

(6) Kasa Denetçileri, Cemiyetin, gelir ve giderlerini, Banka belgelerini, makbuz, defter ve kayıtları 
ile  Karar Defterlerini inceler, harcamaların tüzüğe ve Yönetim Kurulu Kararlarına uygun 
olarak yapılıp yapılmadığını kontrol eder, bir yanlış veya eksiklik görmesi halinde, durumu, 
yazılı olarak Yönetim Kuruluna bildirerek düzeltilmesi tavsiye edilir. Bu yazının birer nüshası 
da DITIB'e ve Danışma Kuruluna gönderilir. 

(7) Kasa  Denetçileri,  inceliyecekleri  defter,  makbuz  ve  diğer  belgelerden,  sayfa  veya  yaprak 
koparamaz, kopya yapamz, dışarıya götüremez. Incelemeler, Yönetim Kurulundan enaz bir 
kişinin de katılımı ve lüzumlu açıklayıcı bilgiler alınmak  suretiyle Cemiyet odasında yapılır. 
Ve bütün belge ve dosyalar aynı gün Cemiyet yönetimine teslim edilir. Bu çalışmalar bir günde 
tamamlanamıyorsa, ertesi günlerde, aynı usüle göre hareket edilir. 

(8) Kasa Denetçileri, dönemlerine ait  izlenimleriyle ilgili  bir raporu Genel Kurula sunar, bir 
nüshasını da DITIB ve Danışma Kuruluna gönderir. 

 
Madde 26- DANIŞMA KURULU 

Danışma Kurulu aşağıda belirtilen 5 kişiden oluşur. 
a) Bölgede bulunan Din Hizmetleri Ataşesi, DİTİB'i  temsilen iki 2 kişi ve Cemiyet Genel 

Kurulunun iki yıl süre için seçeceği 2 asil üyeden teşekkül eder. 
b)  Danışma Kurulu, Kendi aralarında bir Başkan seçer. 
c) Kurul, ihtiyaca göre DİTİB Merkezince yapılacak yazılı davet üzerine toplanır 
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Madde 27-DANIŞMA KURULUNUN, GÖREVLERİ 

Danışma Kurulu’nun görev ve yetkileri: 
a) Cemiyeti ilgilendiren konularda, yönetim kuruluna ve genel kurula tavsiyelerde bulunur. 

Cemiyet Tüzüğünde yapılması düşünülebilecek değişikliklerle Yönetim Kurulnca yapılacak 
teklifler ve Cemiyete ait her türlü belgeyi inceleyip görüşünü bildirir. 

b) İhtiyaç halinde, Cemiyetin hesap ve faaliyetini inceleyebilir. Yasa ve  tüzüğe aykırı bir 
durum gördüğünde, yönetime uyarıda bulunur.Gerekirse genel kurulu olağanüstü toplantıya 
çağırablir. 

c) Cemiyetin feshi ile ilgili genel kurula görüş bildirir.  
d) Bu tüzükle kendisine verilen diğer görevleri yapar. 
e)  

Danışma kurulu, ihtiyaç halinde en az 3 üyenin iştiraki ile toplanabilir. Oyların eşit olması halinde 
başkanın oyu çift sayılır. 

 
Madde 28- HAKEM KURULU 

(1) Hakem Kurulu; Cemiyet üyeleri   veya   organları   arasında   vuku   bulması   muhtemel 
anlaşmazlıkları ve sorunları, tarafları bağlayıcı şekilde çözer. 

(2) Hakem Kurulu; Almanya Din Hizmetleri Müşaviri veya adına görevlendireceği bir kişinin 
başkanlığında, anlaşmazlıklara taraf olan kişi veya organların tayin edeceği birer temsilciden 
oluşur. 

(3) Taraflar arasındaki sorunlarda Hakem Kurulu’nun vereceği karar, tarafları bağlar. 
(4) Hakem  Kurulu üyeleri; kendi aralarında verecekleri kararları oybirliği ile alırlar. Üyeler 

çekimser oy kullanamazlar. 
 

Madde 29- CEMİYETİN ÜYELİĞİ: 
(1) Bu tüzüğün Cemiyet genel kurulunca kabulünden sonra, Yönetim Kurulu; Köln Sulh Hukuk 

Mahkemesi’nin Cemiyetler Sicili’ne VR 8932 numara ile kayıtlı olan „Almanya Diyanet İşleri 
Türk-İslam Birliği (DİTİB)“ üye olmak için yazılı müracaatta bulunur. Birlik Yönetim Kurulu 
kararı ile üyeliği kesinleşir. 

(2) Cemiyet; „Almanya Diyanet İşleri Türk-İslam Birliği (DİTİB)“ ile ilgili üyelik hakkını; Bölge 
Merkez Cemiyetleri’nin faaliyet alanında mevcut bulunan bütün üye cemiyetlerin başkanları 
tarafından  seçilecek  bir  delege  aracılığı  ile  kullanır.  Ancak, bu  delege  seçimi,  DİTİB  Merkezi 
tarafından belirlenecek usül ve esaslar çerçevesinde gerçekleştirilebilecektir. 

(3) Cemiyet; üye olduktan sonra, Birliğe karşı üyelikten doğan hak ve vecibelerini yerine getirir. Birliği 
bir üst kuruluş olarak kabul eder. Birliğin tüzüğüne ters düşen gayeleri gütmemeyi tekeffül eder. Birlik 
ile sıkı bir işbirliği içerisinde çalışır. Cemiyet tüzüğünün öngördüğü hususlarda Birliğin kararlarına 
uygun olarak uygulama yapmayı kabul eder. Bundan dolayı Cemiyetin hukukî bağımsızlığına halel 
gelmez. 

(4) Birliğe  karşı  üyelik  vecibelerini  yerine  getirmeyen  Cemiyet;  Birlik  Yönetim  Kurulu  kararı  ve 
Denetleme Kurulu’nun uygun görüşü ile Birlik üyeliğinden çıkarılabilir.  

(5) Cemiyet; üye olduğu kuruluşlara belirlenen üyelik aidatını öder. 
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(6) Bilgi  için, her yılın sonunda, vergi dairelerine verilmesi gereken beyanname ve eklerini, mevcut 

yönetim kurulu üyelerinin isim, adres, telefon ve faks numaralarını, mahkemelerce yapılan tasdikli en 
son tescil belgesini, en son geçerli vergi muafiyet belgesini ve ekleriyle birlikte yıllık faaliyet raporunu 
Birliğe gönderir. 
 

DİTİB Yönetim Kurulu’nca belirlenecek Bölge Merkez Cemiyetleri; bölgelerde Birliğe bağlı cemiyetlerce 
yürütülen hizmet ve faaliyetleri, Birlik adına koordine eder, gerektiğinde diğer cemiyetlerin de muvafakat 
vermesi ile bölge namına kendi alanında temsilcilik görevini üstlenebilir. Diğer Cemiyetler de; Merkez 
Cemiyete yardımcı olur, yürütülen hizmetlerde işbirliği yaparlar. 
 

Madde 30- CEMİYETİN GELİR VE GİDERLERİNİN TEVSİKİ 
Cemiyetin her türlü gelir ve giderleri, kanunî belgelerle tevsik edilir. Harcamalar yönetim kurulu kararına 
istinâden yapılır. Yönetim kurulunun belirleyeceği limitin üzerinde karar alınmadan her hangi bir harcama 
yapılamaz. 

 
Madde 31- İHTİYAT AKÇESİ 

(1) Cemiyet; önceden tahmin edilemeyen faaliyetler için olması muhtemel  giderlerde kullanılmak üzere, 
gelirlerinin bir bölümünü itiyat akçesi olarak muhafaza edebilir. 

(2) İhtiyat akçesinin miktarı, Genel Kurul tarafından belirlenir.  
(3) Bu maksatla toplanan paralar defterlere kaydedilir. 
(4) Bu fondaki paralar, vergi yasalarına uygun olarak muhafaza edilir. 

 
Madde 32- CEMİYET DEFTER VE KAYITLARI 

Cemiyet; yasaların öngördüğü defter ve kayıtları usülüne uygun olarak temin ve tanzim eder. 
 

Madde 33- CEMİYETİN FESHİ 
(1) Genel Kurul; Danışma Kurulu’nun da görüş ve teklifini  alarak Cemiyeti feshetmeğe yetkilidir. 
(2) Fesih konusunu görüşecek ilk genel kurul toplantısına, oy kullanma hakkına sahip üyelerin en az 2/3 

ünün katılması gerekir. İlk toplantıda 2/3 oranındaki çoğunluk sağlanamazsa, ikinci toplantıda salt 
çoğunluğun bulunması şartı aranır. Bu husus gündemde de belirtilir.Şayet ikinci toplantıda salt 
çoğunluk sağlanamazsa, bu takdirde üçüncü bir toplantı yapılır. Bu toplantıda çoğunluk şartı aranmaz. 
Ama her hâlü karda, fesih konusunda genel kurul toplantısında hazır bulunan üyelerin en az  3/4 
ünün oyları ile karar alınabilir, 

(3) Cemiyetin feshine karar verilmesi halinde, son Yönetim Kurulu üyeleri; „Tasfiye Kurulu“ 
göreviniüstlenir ve Cemiyetin mal varlığının doğrudan doğruya veya dolaylı olarak üyelere intikal 
etmesini önlemekten ve tüzük hükümlerine göre tasfiye işlemlerini yürütmekten sorumlu olur. Dışa 
karşı temsil yönünden Yönetim Kurulu gibi (Mad.22/3. fıkrasında öngörüldüğü üzere) görev yapar. 

(4) Cemiyetin feshi halinde mal varlığı; „Venloer Str.160 , 50823 Köln“  de bulunan DİTİB'e veya adı 
geçen  kuruluş  o  sırada  berdevam  olmadığı  takdirde, Almanya  Din  Hizmetleri  Müşavirliği’nce 
gösterilecek dinî, hayrî, sosyal ve kültürel gayeler güden ve vergi muafiyetinden yararlandırılan başka 
bir kuruma intikal eder. Tasfiye halinde, Cemiyetin mal varlığını devralacak olan kuruluş; bu varlığı 
doğrudan doğruya ve münhasıran işbu tüzüğün 2. ve 3. maddesinde yazılı kamuya yararlı gayelerden 
başka işlere harcayamaz ve kullanamaz. Bu konuda Cemiyetin mal varlığını alacak olan 
kuruluşla Tasfiye Kurulu arasında bir Tutanak imzalanır. 
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(5) Fesih halinde, kanunî alacak ve borçluluk hali hariç, bütün üyelerin Cemiyet ile ilgili malî 

hakları sona erer. 
(6) Yukardaki hükümler, başka herhangi bir nedenle faaliyetin sona ermesi durumunda da aynen 

uygulanır. 
(7) Cemiyet edinebileceği gayrimenkulleri başka bir kuruluşa devretmeden önce bölgedeki yetkili 

Vergi Dairesinin yazılı onayını almak zorundadır. 
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Madde 34- TÜZÜĞÜN KABULÜ VE YÜRÜRLÜĞÜ: 
İşbu tüzük; 34 maddeden ibaret olup, Cemiyetin 05.11.2006 tarihli olağanüstü Genel Kurulunda 
kabul edilerek yürürlüğe konulmuştur. Bad Zwischenahn. 

 

 
 
Divan Başkanı Divan Katibi Divan Katibi  
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Cemiyet Başkanı Başkan Yard. Sekreter Muhasip 
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Yön.Kurulu Üyesi Yön.Kurulu Üyesi Yön.Kurulu Üyesi  
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